
Wundmanagement

25. Wundkongress und 15 Jahre ZWM®

Jubiläumskongress der Akademie-ZWM®

Die Besucher, die sich zu diesem Kon-
gress in Villach  einfanden, kamen aus
Österreich, Deutschland, Schweiz, Itali-
en, Slowenien und Ungarn.
Ein international besetztes, wissen-
schaftliches Leitungsgremium und re-
nommierte Referenten aus den verschie-
denen Fachdisziplinen garantierten Refe-
rate, Symposien und Ausbildungsinhalte
der Workshops auf höchstem Niveau. 

Erster Tag
Der Schwerpunkt des ersten Tages lag
vorzugsweise auf Themen aus dem an-
giologischen Fachbereich wie beispiels-
weise „Vagale Stimulation bei PAVK-Pati-
enten“ – eine Präsentation erster klini-
sche Ergebnisse und Daten. 
Ergänzt wurde dies durch Themen wie
„Aufbau einer Analysedatenbank für
Hautpflege – Kosmetikanalyse“, „Aus-
wirkungen moderner Wundbehandlungs-
konzepte auf die Lebensqualität“ und
„ökonomische Aspekte von Wundpatien-
ten und deren Angehörigen“ – eine Er-
gebnisanalyse von über 3.000 Wundpati-
enten der gvw-WZ®-WundZentren in
Deutschland. Zudem wurde der neue
Standard für Dienstleister in der Gesund-
heitsversorgung (EN15224) vorgestellt
und die möglichen Auswirkungen disku-
tiert.

Zweiter Tag
Der zweite Tag war ausschließlich den
Praxisworkshops und Satellitensymposi-
en gewidmet. Mit mehr als 60 Einzelprä-
sentationen wurde eine große Bandbreite

des zeitgemäßen, adäquaten Wundmana-
gements vorgestellt, besprochen und
mittels vieler Übungen praxisnah abge-
handelt. Weitere Details sind zu finden
unter: https://www.akademie-zwm.ch/up-
loads/media/schulungen/wundkongress_
villach/programm_villach_2014.pdf. 

Dritter Tag
Der dritte Tag wurde durch aktuelle The-
men bestimmt wie beispielsweise: „Arte-
fakte Wunden und Tumorwunden“,
„'Well-being' in der Wundbehandlung“,
gesellschaftliche Aspekte von Wunden
und aktuellste wissenschaftliche Er-
kenntnisse zum Thema Biofilm – eine
Erstpräsentation der Daten von über 600
Wundabstrichen. Abgerundet wurde das
Themenspektrum mit Referaten über die
Wirkungen der unterschiedlichen Wund-
spüllösungen und das AFRO-Projekt
(Angstfreier OP).
Über die drei Tage verteilt berichtete
Gerhard Kammerlander über die wichtig-
sten Veränderungen zu lokaltherapeuti-
schen Mitteln und Methoden von 2012–
2015 im deutschsprachigen Raum. 

Fazit
Auf Basis der online Auswertungen (per
23.04.2015) waren die über zwanzig aus-
stellenden Firmen sowie die Teilnehmer
mit der Veranstaltung inhaltlich sowie
auch mit der Location vor Ort und der Ge-
samtverpflegung außerordentlich zufrie-
den.

Der Kongress war somit aus Sicht des
Veranstalters der Akademie-ZWM®, Ger-
hard Kammerlander, ein bemerkenswert
großer Erfolg und ermutigt umso mehr
sich im Bereich des Wundmanagements
auf qualitätsgesichertem Niveau weiter
zu engagieren. Als einzige Fort- und Wei-
terbildungsstätte im Bereich Wundmana-
gement besitzt die Akademie-ZWM® der-
zeit bereits vier qualitätsgesicherte Aus-
zeichnungen nämlich die ISO 9001,
ISO29990, EN15224 sowie das ÖZERT-
Zertifikat. (mk)

Weitere Informationen: www.akademie-zwm.ch/
akademie-zwm-wkz-linz.html

Vom fünften bis 7. März 2015 fand in Villach, Österreich, der 25. Wundkongress der Akademie ZWM® (ZertifiziertesWund -
Management) inklusive dem  ZWM®-Update statt. Mit den 1.512 angemeldeten Teilnehmern an drei Kongresstagen wurde
der Internationale Wundmanagement-Kongress bis dahin zum größten national organisierten Wundkongress in Österreich. 
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ProVita 2/2015

Gerhard Kammerlander, Linz Prof. Klaus Zapotoczky, Wien
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